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Der Freistaat Sachsen vergibt an besonders qualifizierte Doktorandinnen und Doktoranden nach den §§
41 und 43 Landesstipendien nach Maßgabe des Haushaltsplanes. Das Staatsministerium wird
ermächtigt, im Einvernehmen mit dem Staatsministerium der Finanzen durch Rechtsverordnung zu
regeln:

1. die Dauer und Höhe des Grundstipendiums und des Kinderzuschlages,

2. die Voraussetzungen für den Bezug und die Höhe des Kinderzuschlages,

3. die Gewährung von besonderen Zuwendungen für Sach- und Reisekosten sowie für die Kosten eines
Auslandsaufenthaltes,

4. die Herausgabe von mit besonderen Zuwendungen beschafften Arbeitsmitteln und

5. das Antrags- und Vergabeverfahren.

Die Hochschule kann das Nähere durch Ordnung regeln.
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